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> Rechtliche Grundlagen

Was sagt der Gesetzgeber?
Rechtliche Grundlagen

Ob im Chemielabor, auf dem Pausenhof, beim 
Schulsport oder während der Klassenfahrt: Wenn 
Schülerinnen und Schüler verunglücken oder sich 
verletzen, ist Erste Hilfe oberstes Gebot.  

> Klar geregelt:  
die Verwantwortlichkeiten
Die Verantwortung für die Sicherstellung  
einer wirksamen Ersten Hilfe an allgemein-
bildenden und berufsbildenden Schulen 
liegt beim Schulträger, der diese im All-
gemeinen auf die jeweilige Schulleitung 
überträgt. Lehrkrä�e können sich im Notfall 
aber nicht auf die Zuständigkeit der Schul-
leitung berufen, sondern sind verpflichtet, 
sofort Erste Hilfe zu leisten. Unterlassene 
Hilfe leistung ist stra�ar → Seite 7 „Keine 
Angst vor Fehlern“. 

An jeder Schule müssen Lehrkrä�e als 
Ersthelferinnen und Ersthelfer ausgebildet 
sein und diese Ausbildung in regelmäßigen 
Abständen – üblich ist ein Zwei-Jahres-
Turnus – au�rischen. Die notwendige Anzahl 
der in Erster Hilfe geschulten Lehrkrä�e ist 
je nach Bundesland unterschiedlich. Im Ver-
antwortungsbereich der Lehrkrä�e liegt aber 
vor allem die Vermeidung von Unfällen durch 
Ein haltung von Sicherheitsvorschri�en, etwa 
im naturwissenscha� lichen Unterricht, beim 
Sport, im Hauswirtscha�sunterricht oder bei 
außerschulischen Veranstaltungen.
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> Rechtliche Grundlagen

Die Sachausstattung
Grundsätzlich muss jede Schule mindestens 
über einen Erste-Hilfe-Raum sowie eine 
Meldeeinrichtung verfügen. Der Erste-Hilfe-
Raum, meistens Schul sanitätsraum oder 
Krankenzimmer genannt, muss für Ret-
tungskrä�e gut erreichbar sein. In der Regel 
be�ndet er sich ebenerdig und in zentraler 
Lage, zum Beispiel im Verwaltungstrakt der 
Schule. Zur Grundausstattung gehören ein 
Wasseranschluss mit warmem und kaltem 
Wasser, eine Krankentrage (DIN 13024) 
sowie mindestens ein kleiner Verbandkasten 

(DIN 13157, Typ C) →  Seite 42, dessen Inhalt 
regelmäßig auf Vollständigkeit und Ablauf 
der Verfallsdaten überprü� werden muss. 
Diese Überprüfung kann der Schulsanitäts-
dienst übernehmen, verantwortlich ist aber 
eine durch die Schulleitung zu bestimmende 
Person, zum Beispiel die oder der Sicher-
heitsbeau�ragte oder der Hausmeister.

Wie viele Verbandkästen eine Schule letzt-
endlich benötigt und wo sie au�ewahrt 
werden, hängt von der Größe und Struktur 
der Schule ab. Diese Festlegungen tri© die 
Schulleitung. 

Bereiche mit hohem Risiko 
In jeder Schule be�nden sich Einrichtungen 
mit besonderem Gefährdungspotenzial,  
zum Beispiel naturwissenscha�liche Räume, 
Hauswirtscha�sräume, Werkstätten oder 
Schwimmbäder. Hier sind zusätzliche 
Notfall ausrüstungen notwendig. So soll-
ten naturwissenscha�liche Räume neben 
Verbandkästen mit Augenduschen und 
Löschdecken sowie einem Feuerlöscher 
ausgestattet sein. Diese Räume sind der 
Brandgefährdungsklasse „große Brand-
gefahr“ zugeordnet. In Sporthallen sind  
zum Beispiel Kältepackungen sinnvolle  
und im Schwimmbad Rettungsringe  
erforderliche Zusatz materialien.

Sozialgesetzbuch VII § 21
Verantwortung des Unternehmers,  
Mitwirkung der Versicherten

(1)  Der Unternehmer ist für die Durchfüh-
rung der Maßnahmen zur Verhütung 
von Arbeitsunfällen und Berufs-
krankheiten, für die Verhütung von 
arbeitsbedingten Gesundheitsge-
fahren sowie für eine wirksame Erste 
Hilfe verantwortlich.

(2)  Ist bei einer Schule der Unternehmer 
nicht Schulhoheitsträger, ist auch  
der Schulhoheitsträger in seinem 
Zuständigkeitsbereich für die Durch-
führung der in Absatz 1 genannten 
Maßnahmen verantwortlich. Der 
Schulhoheitsträger ist verpflichtet, 
[…] Regelungen über die Durch-
führung der in Absatz 1 genannten 
Maßnahmen im inneren Schulbereich 
zu tre�en. […]

Für außerschulische Veranstaltungen, 
zum Beispiel Exkursionen, Klassen- und 
Studienfahrten, bietet sich eine Sani-
tätstasche (DIN 13160) als Erste-Hilfe-
Ausrüstung an.

> Info
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> Rechtliche Grundlagen

Schnell erreichbar  
Meldeeinrichtungen erfüllen ihren Zweck, 
wenn sie jederzeit von jeder Lehrkra� prob-
lemlos erreichbar sind. Bei großen, weiträu-
migen Schulgebäuden oder Schulgeländen 
sind mehrere solcher Einrichtungen erforder-
lich, in naturwissenscha�lichen Räumen und 
Sportanlagen eigene wünschenswert. O�-
mals emp�ehlt sich eine Haustelefonanlage 
mit zentraler Benachrichtigungsstelle oder 
ein amtsberechtigter Fernmeldeanschluss. 

Direkt neben den Meldeeinrichtungen sind 
gut lesbar wichtige Informationen für den 
Notfall anzubringen: Namen und Aufent-
haltsorte der Ersthelferinnen und Ersthelfer, 
die Notrufnummer 112 sowie die Rufnum-
mern der nächsten Arzt praxen, Kranken-
häuser und Gi�not zentralen.

Zeichen für die Orientierung 
Alle Lehrerinnen und Lehrer sind verpflich-
tet, sich in den Unterrichtsräumen über die 
Rettungswege zu informieren, die aus einem 
Notfallplan im Raum ersichtlich sind. Die 
Fluchtwege sind gut erkennbar auszuweisen, 
alle Erste-Hilfe-Einrichtungen deutlich durch 
ein weißes Kreuz auf grünem Grund zu kenn-
zeichnen. Sammelstellen müssen ebenfalls 
eindeutig als solche erkennbar und allen 
Lehrkrä�en bekannt sein. 

Dokumentation von Unfällen 
Nicht alle Unfälle beziehungsweise Ver-
letzungen, die in einem schulischen 
Zusammenhang stehen, müssen schri�lich 
dokumentiert werden. Ist infolge des Schul-
unfalls ein Arztbesuch notwendig, muss eine 
Unfallanzeige aufgenommen werden. Sie 
wird von der Schulleitung unterschrieben 
und innerhalb von drei Tagen nach Bekannt-
werden des Unfalls an den Unfallversiche-
rungsträger weitergeleitet. Dabei spielt es 
keine Rolle, ob der Arztbesuch unmittelbar 
nach der Verletzung oder erst später, zum 

Medikamente sind  
kein Erste-Hilfe-Material
Was bei allen Erste-Hilfe-Maßnahmen 
unbedingt zu beachten ist: Lehrkrä�e 
sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
einer Schule dürfen Schülerinnen und 
Schülern grundsätzlich keine Medika-
mente verabreichen. Einzige Ausnahme: 
Der Schule liegt das Einverständnis der 
Erziehungsberechtigten vor beziehungs-
weise die schri�liche Erklärung des 
behandelnden Arztes, dass die Schülerin 
oder der Schüler bestimmte Medikamen-
te regelmäßig oder in akuten Notfällen 
einnehmen muss. Die Notfallmedika-
mente werden o�mals – namentlich 
gekennzeichnet – im Schul sekretariat 
au�ewahrt. 

Rettungszeichen weisen auf Einrichtungen, Geräte und Wege zur Notfallversorgung und Rettung  
von Personen hin. Dazu gehören zum Beispiel das Piktogramm Erste Hilfe (oben links), das Zeichen 
Rettungsweg/Notausgang mit Richtungspfeil und das Hinweisschild Sammelstelle (rechts).
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